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Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 1

SV Pfahlheim : TSV Westhausen 
Freitag, 09.12.2022, 18:15 Uhr

Zeller fixiert zwei Punkte für den SV Pfahlheim

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Melina Zeller den Matchball für die Gastgeber des SV
Pfahlheim im umdatierten Punktspiel der Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 1 einfuhr und der Sieg der
Mannschaft damit unter Dach und Fach war. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV
Westhausen, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 14:23) hinnehmen musste.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:6.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ohne Satzgewinn für Neubaur / Fuchs verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Lorenz / Weiß. Schmid / Zeller überzeugten im Doppel gegen Seweryn /
Müller, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Ausreichend spielerische Mittel hatte Luca Schmid letztlich
an der Hand, um Seraphina Weiß zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Daniel Neubaur beim 2:3 gegen Lara Lorenz.
Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Neubaur dennoch im 5. Satz.
Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte am Nachbartisch dagegen Jakob Fuchs beim
3:0 gegen Lina Müller. Nur einen Satzerfolg verbuchte dann Melina Zeller bei ihrer Niederlage gegen
Nico Seweryn. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Gekämpft bis zum Schluss hatte
daraufhin Luca Schmid im Match gegen Lara Lorenz, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Schmid aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Daniel Neubaur und Seraphina Weiß, das Daniel Neubaur letztendlich für sich
auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen
Satz für Neubaur beendet wurde. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Jakob Fuchs
anschließend gegen Nico Seweryn. Melina Zeller und Lina Müller holten am Ende eines langen
Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Einen eher schnellen Punkt für
ihre Mannschaft holte Melina Zeller bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Lina Müller. Somit war der
Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der SV Pfahlheim verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Pfahlheim die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 4:6 bei 2 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Westhausen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 0:10. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Pfahlheim

Doppel: Neubaur / Fuchs 0:1, Schmid / Zeller 1:0 
Einzel: L. Schmid 1:1, D. Neubaur 1:1, J. Fuchs 2:0, M. Zeller 1:1 
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 TSV Westhausen
Doppel: Lorenz / Weiß 1:0, Seweryn / Müller 0:1 
Einzel: L. Lorenz 2:0, S. Weiß 0:2, N. Seweryn 1:1, L. Müller 0:2


